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Grußwort des Oberbürgermeisters der Stadt Esslingen

Liebe Mitglieder und Freunde des Weingärt-
ner-Liederkranzes Esslingen, liebe Gäste,

ganz herzlich gratuliere ich Ihnen im
Namen der Esslinger Bürgerschaft, des
Gemeinderates sowie persönlich zum 175-
jährigen Bestehen des Weingärtner-Lieder-
kranz Esslingen. Diesen Glückwunsch ver-
binde ich mit einem herzlichen Dank und
mit großer Anerkennung für die Leistungen
des Vereins. Der Weingärtner-Liederkranz
Esslingen gehört mit seinen heute 103
Mitgliedern zu den ältesten Chören Esslin-
gens und hat den Chorgesang in Esslingen
wesentlich mitgeprägt.

Die Sängerinnen und Sänger sind eingebun-
den in das kulturelle Leben unserer Stadt
und den Chorverband Karl Pfaff, dessen
150. Todestag der Weingärtner-Liederkranz
im vergangenen Jahr musikalisch begleitet
hat. Trotz bekannter Nachwuchsproblemen
vieler Chöre und nicht idealen Probebedin-
gungen kann der Verein einen erfreulichen
Zuwachs der Aktiven in Ihren Chören in den
letzten Jahren verzeichnen. Dazu gratuliere
ich Ihnen herzlich.

Für Sie vor Ort
Ihre Stadtwerke Esslingen

Stadtwerke Esslingen am Neckar GmbH & Co. KG
Fleischmannstraße 50 | 73728 Esslingen am Neckar | Tel. 0711 3907-200 | E-Mail: info@swe.de

www.swe.de

Die Stadtwerke Esslingen gehören zu den
etablierten Versorgungsunternehmen in
Baden-Württemberg. Rund 150.000
Menschen der Stadt Esslingen und der
Partnerkommunen werden von den
Stadtwerken Esslingen mit Erdgas, Wärme,
Trinkwasser und Ökostrom versorgt. Die
SWE beschäftigt derzeit rund 180 Mitarbeiter.

Die Stadtwerke Esslingen bieten zusätzlich
verschiedenste Energiedienstleistungen
an, betreiben das Holzheizkraftwerk
Scharnhauser Park sowie die drei Esslinger
Bäder: das Merkel’sche Schwimmbad,
das Neckarfreibad und das Hallen-Freibad
Berkheim.

Wir unterstützen den

Weingärtner-

Liederkranz

Esslingen
e.V.

Mit Ihrem Vorstandsteam aus Martin Hem-
minger, Bettina Speck , Sabine Sandler und
Norbert Zenner und Ihrer kompetenten und
engagierten Chorleiterin Isolde Holzmann
wird der Verein erfolgreich geführt. Er um-
fasst vier Chöre: Frauenchor, Neuer Chor,
Männerchor und einen gemischten Chor.

Kaum eine andere Stadt unserer Größe hat
eine vergleichbare Dichte ehrenamtlicher
Vereinigungen und Vereine. Das zeugt vom
starken Zusammenhalt der Bürgerinnen
und Bürger, die das Ehrenamt hochhalten.
Die Vereine sind ein wichtiger Teil gelebter
Bürgernähe und bürgerschaftlichen Enga-
gements.

Ich wünsche dem Weingärtner-Lieder-
kranz Esslingen auch weiterhin viel Erfolg
- insbesondere bei Ihren Jubiläumsver-
anstaltungen in diesem Jahr. Möge allen
Sängerinnen und Sängern das gemeinsame
Singen im Chor auch weiterhin viel Freude
bereiten.

Dr. Jürgen Zieger
Oberbürgermeister



Liebe Sängerinnen und Sänger,

der Chorverband Karl Pfaff, sein Präsidium
und sein Musikbeirat beglückwünschen
den Weingärtner-Liederkranz Esslingen e.V.
zum 175 - jährigen Bestehen des Gesang-
vereines. Welch stolzes Alter und dennoch
beglückwünschen wir einen jung gebliebe-
nen Verein.

Der Weinbau in Esslingen am Neckar mit
seinen, die Landschaft am Neckar prä-
genden Weinbergen in Steillagen, reicht bis
in die Anfänge der Reichsstadtgeschichte
zurück. Um den Weinbau und den Beruf der
Weingärtner ranken sich viele Geschichten
und Episoden, die in Esslingen über die
Jahrhunderte erzählt und gepflegt werden.
Jedoch erst in der Mitte des 19. Jahrhun-
derts entstehen im Zuge der Suche nach
des „deutschen Vaterland“ , im Zuge der
erwachenden Bürgerlichkeit, Gesangver-
eine auch aus der Mitte der Weingärtner.
Die damalige Besonderheit ist auch aus der
Satzung des Weingärtner-Liederkranzes von
1852 zu erkennen. Dort heißt es“.....wohl-
geordneter Gesang anständiger Lieder“....
ist die Aufgabe des neuen Vereins. Der
„geordnete Gesang“ als Aufgabe hat sich
über die Jahrzehnte hinweg erhalten, was
heutzutage als „anständig“ gilt, ist recht
interpretationsbedürftig und recht wohlfeil
geworden.

Jedenfalls hat sich der Verein mit seinen
drei Chorgattungen rechtzeitig auf die
Veränderungen in der Chorlandschaft, auf
die geänderten Hörgewohnheiten und auf
die unterschiedlichen Erwartungen des
Publikums eingestellt. Beleg dafür ist die
Entscheidung, schon im Jahr 1988 einen
Jungen Chor aufzustellen. Damals war dies
noch ein selten vorkommender Begriff. Und
so ist der Liederkranz mit seinem Männer-
chor, dem Frauenchor und dem gemischten
Chor und mit engagierten, dem Neuen
stets aufgeschlossenen Chorleitungen auch
für die Zukunft gut aufgestellt. Die Verant-
wortlichen im Verein haben das Ihrige vor-
bildlich getan. Auch der Traditionspflege
verbleibt ausreichend Spielraum. Die durch
die Veränderungen in unserer Gesellschaft
sich abzeichnenden Probleme in der Nach-
wuchsgewinnung bleiben dennoch beste-
hen und erfordern zu deren Lösung immer
wieder den ganzen Einsatz aller Vereins-
mitglieder. Der Chorverband Karl Pfaff hilft
dabei so gut er es vermag.

Nochmals herzlichen Glückwunsch und auf
eine gute Zukunft!

Udo Goldmann
Chorverbandspräsident

Grußwort des Präsidenten des Chorverbands Karl Pfaff

Wennman zum 175-jährigen Jubiläum
gratulieren kann. Wir wünschen dem
Weingärtner-Liederkranz Esslingen e.V.
weiterhin viel Erfolg!

www.ksk-es.de • 0711 398-5000

Jubilieren
ist einfach.
Jubilieren
ist einfach.



Liebe Mitglieder des Weingärtner-Lieder-
kranz Esslingen,

zum 175. Geburtstag des Weingärtner-
Liederkranz Esslingen möchte ich Ihnen,
auch im Namen der über 70.000 Mitglieder
unserer Chorfamilie, meine herzlichsten
Glückwünsche übermitteln. Mit diesem
Jubiläum gehört Ihr Verein zu den ältesten
unseres Chorverbands, ja ganz Deutsch-
lands. Sie können zu Recht stolz sein,
einem solchen Chor anzugehören.

175 Jahre einen Verein mit Leben zu er-
füllen, das zeugt von Beständigkeit und
Durchhaltevermögen. Es bedeutet ein
hohes Maß an Einsatzwillen der Verantwort-
lichen, um auch schwierige Zeiten, Kriegs-
wirren und gesellschaftliche Umbrüche zu
überstehen. Dies hat der Verein mit Beharr-
lichkeit gemeistert. Er hat es verstanden,
sich treu zu bleiben und seinen Mitgliedern
immer eine Heimat zu bieten.

Mit einer solch langen Geschichte als Fun-
dament ist der Weingärtner-Liederkranz
Esslingen aus dem kulturellen Leben seiner
Stadt und darüber hinaus nicht mehr weg-
zudenken. Ihr Verein ist trotz, oder gerade
wegen seiner langen Geschichte heute ein
modern aufgestellter Chorverein mit einem
vielseitigen Spektrum. Unter Ihrem Dach
gibt es einen Frauenchor, einen Neuen
Chor, Männerchor und Gemischter Chor.
Damit bieten Sie für alle Interessen vom
Volkslied über die Klassik bis zu Pop ein

sängerisches Zuhause. Der Schwäbische
Chorverband freut sich, Ihren Verein zu
seinen Mitgliedern zählen zu dürfen.

Aller Erfolg ruht nicht zuletzt auf dem
vorbildlichen Einsatz der Vielen, die sich
für den Verein im Ehrenamt engagieren. Ihr
Verein kann sich glücklich schätzen, dass
es solche Menschen gibt, und ich hoffe,
dass dies auch in Zukunft so sein wird. Ich
möchte allen sehr herzlich danken, die sich
im Ehrenamt für unsere chorische Arbeit
und unsere schwäbischen Chorfamilie en-
gagieren. Dabei schließe ich alle die selbst-
losen Helferinnen und Helfer ein, die nicht
im Rampenlicht stehen und gleichwohl
ihren unverzichtbaren Beitrag leisten.

Ich wünsche dem Weingärtner-Liederkranz
Esslingen schöne und gelingende Jubilä-
umsfestlichkeiten und viel Glück und Erfolg
bei seinen zukünftigen Vorhaben. Bleiben
Sie dem Schwäbischen Chorverband wei-
terhin verbunden, denn ohne solche enga-
gierte Vereine wie den Ihren kann auch der
Verband nicht zukunftsweisend und erfolg-
reich sein.

Herzliche Grüße

Dr. Jörg Schmidt
Dr. Jörg Schmidt
Präsident des Schwäbischen Chorverbandes

Grußwort des Präsidenten des Schwäbischen Chorverbandes

Unfallinstandsetzungen
Klimaservice · Kundendienst
Bremsenservice · HU/AU
Steinschlagreparatur · Reifenservice

Plochinger Str. 64 · 73730 Esslingen · Tel.: 0711 / 311 474

-Station HOLGER KECK



Liebe Sängerinnen und Sänger des Wein-
gärtner Liederkranzes!

„Weingärtner Liederkranz“ - ist das nun
total veraltet oder voll cool? Wie klingt das
für uns? Wie klingt es für die heutige Gesell-
schaft? Was für ein Bild machen sich junge
Leute, wenn sie das hören – „Weingärtner
Liederkranz“? Um junge Leute anzuspre-
chen, sollten wir da nicht zuallererst mal
einen ansprechenden Namen für unseren
Verein finden? Aber was ist ansprechend?
Oder liegt es nicht viel mehr am Inhalt, den
der „G‘sangverein“ bietet? Ist unser „Lied-
gut“ veraltet? Was macht uns, unseren Ver-
ein eigentlich aus? Was ist unsere Identität?
Wie sehen wir uns selbst und als was wollen
wir gesehen werden?
Die Sorge, dass junge Menschen den tradi-
tionellen Gesangverein nicht mehr attraktiv
finden, plagt nicht nur uns. Manche Chöre
lösen sich auf, andere finden ihren Weg
in die Zukunft. Wieder andere werden neu
gegründet. Veränderung und Tradition im
Spannungsverhältnis. Was soll geändert
werden? Was wollen wir behalten? Im Rück-
blick ist es einfach, das Erfolgsrezept zu
erkennen. Die Zukunft ist und bleibt aber
immer ungewiss, die Lösungen und Wege
individuell. Identität in und durch Verände-
rung. Das ist Tradition.
Der „Weingärtner Liederkranz“ besteht nun
bereits seit 175 Jahren! Zur Gründungszeit
des Vereins war es nicht selbstverständlich,
dass jeder seine Meinung über die Politik
des Landes frei äußern konnte. Das Singen
bot die Möglichkeit, mit entsprechenden
Liedern politischen Protest zu äußern, ohne
belangt werden zu können. Diese Form des
Protests wurde übrigens auch in Estland zur
Zeit der Sowjetunion erfolgreich gepflegt.
Auch heute gibt es Grund zu protestieren.
Dazu muss man nicht mit Plakaten und Tril-
lerpfeifen auf die Straße gehen. Es reicht,
einem Gesangverein beizutreten:

- Wir arbeiten für die Erinnerung: allein
durch das Feiern der Jubiläen gelingt re-
gelmäßig eine Rückbesinnung auf unsere
Wurzeln und ein Blick auf die Geschichte.
- Wir wirken für die Anerkennung jedes
Einzelnen, dafür, dass der Mensch als
Mensch gesehen wird nicht als Mittel zum
Zweck: beim Musizieren im Verein werden
unterschiedliche Leistungsniveaus ausge-
glichen. Jeder gibt, was er kann und das
wird geschätzt. Durch die Flexibilisierung
der Arbeitszeiten wird es einigen Sänge-
rinnen und Sängern schwer gemacht, am
gesellschaftlichen Leben außerhalb der Ar-
beit teilzunehmen. Ein fester Sängerstamm
ermöglicht es, das berufsbedingte Fehlen
anderer abzufedern.
- Wir stehen für die Ausübung des Ehren-
amts, der freiwilligen und entgeldlosen
Arbeit für die Allgemeinheit, wovon beson-
ders die sogenannten „schwächeren Men-
schen“ profitieren.
- Wir bilden einen Rückzugsort gegen die
Schnelllebigkeit: allein 175-jähriges Beste-
hen ist dafür schon ein Beleg!
- Wir tun etwas dafür, unseren eigenen
Rhythmus zu finden, der nicht von der Tak-
tung der Uhr bestimmt ist - denn nirgends
gelingt das Loslassen der Probleme des
Tages so schnell und erfolgreich wie beim
Singen.
Und wir protestieren weiterhin. Wir stehen
ein für Erinnerung, für Gemeinschaft, für
Gegenseitigkeit, für Individualität. Kurz: für
den Menschen.
Als Chorleiterin sehe ich voll Respekt
und Motivation auf die 175 Jahre, die der
Weingärtner Liederkranz nun besteht. Ich
gratuliere allen Mitgliedern zu diesem
außergewöhnlichen Geburtstag und sage
Danke fürs Mitmachen, für die gegenseitige
Unterstützung und einfach für das Dasein
und Dabeisein. Auf dass es uns gelingt,
den Verein auf einen guten Weg in die Zu-
kunft zu bringen!

Isolde Holzmann

Grußwort der Chorleiterin

dierotationsdrucker.de Die Druckerei
mit Herz

und Verstand



Liebe Sängerinnen und Sänger,
liebe Freunde des
Weingärtner-Liederkranzes,

auf 175-jährige Vereinsgeschichte dürfen
wir in diesem Jahr zurückblicken. In dieser
langen Zeit ertönten viele Lieder, beglei-
teten viele Sänger und seit 1950 auch
Sängerinnen den Weingärtner-Liederkranz
und gingen bzw. gehen mit Freude in die
wöchentliche Singstunde. Das Singen im
Chor hat eine lange Tradition in Deutsch-
land – wir vom Weingärtner-Liederkranz
sind stolz darauf, dass wir zu den ältesten
Vereinen im Deutschen Sängerbund ge-
hören. Trotz zweier Weltkriege, wo keine
Singstunde und Vereinsarbeit stattfinden
konnte und trotz einer sich wandelnden
Gesellschaft mit einer damit verbundenen
veränderten Lebensweise, freuen wir uns,
dieses denkwürdige Jubiläum feiern zu
dürfen.
Freilich gehen auch an uns die Spuren
einer globalisierten Welt nicht vorüber. Die
meisten Mitglieder sind keine hauptberuf-
lichen „Wengerter“ mehr, die Arbeitswelt
hat einen anderen Rhythmus gefunden, die
jüngere Generation ist durch Studium und
Beruf weit über Esslingens Grenzen hinaus-
gezogen und das Angebot an Freizeitaktivi-
täten ist so vielfältig wie noch nie. So muss
sich auch der Weingärtner-Liederkranz der
Herausforderung stellen, die Tradition un-
serer altvorderen Sänger fortzuführen und
gleichzeitig den Verein in ein neues Zeital-
ter zu führen mit zeitgemäßen Vereins-

Die Vorsitzenden

strukturen und einem dem Zeitgeist an-
gepassten Liedrepertoires. Dies wird die
Aufgabe der kommenden Jahre sein und es
wird schon heute daran sichtbar, dass nun
ein Vorstandsteam mit vier gleichberech-
tigten Vorsitzenden den Verein im Zusam-
menwirken mit einem Vorstandsausschuss
führt. Dies wird aber auch sichtbar durch
veränderte Probenzeiten, in welchen wir
unseren Chören, allen unseren Sängerinnen
und Sängern mit ihren unterschiedlichen
Bedürfnissen gerecht werden wollen. Und
nicht zuletzt soll es auch daran sichtbar
werden, dass der Verein auch über neue
Wege in der Chorzusammensetzung nach-
denkt.
Wir bedanken uns an diese Stelle bei allen
unseren Vorgängern in der Vereinsführung
und in der Chorleitung für ihren Idealis-
mus, für ihr Herzblut und ihre Sangesfreu-
de. Ohne sie alle könnten wir heute nicht
dieses Jubiläum feiern und ohne sie würde
es den Verein auch gar nicht geben.
Wir wünschen uns als Sängerinnen und
Sänger, dass wir es gemeinsam schaffen,
den Weingärtner-Liederkranz auch für kom-
mende Zeiten zu rüsten. Möge die Freude
am gemeinsamen Singen immer im Vorder-
grund stehen und unser Sängerwahlspruch
„Edle Reben unser Leben, unser Herz dem
Deutschen Sang“ seinen Platz zwischen
Tradition und Moderne finden.

Grußwort der Vorsitzenden des Vereins

Martin Hemminger Sabine Sandler Bettina Speck Norbert Zenner



Unsere Veranstaltungen zum Jubiläum

` Floristik zu allen Anlässen

` Grabpflege auf dem Pliensaufriedhof
und Friedhof Parksiedlung

` Trauerdekorationen

Blumenfachgeschäft und
Gärtnerei am Pliensaufriedhof

Eichendorffstraße 46/1
73734 Esslingen

Telefon 0711 381947
Telefax 0711 388188

Unsere neuen

Öffnungszeiten:

Mo–Fr von 8.30 – 12.30 Uhr

und 14.00 – 18.00 Uhr

Sa von 8.00 – 13.00 Uhr

Es sind die bunten Farben,
die lustigen Töne, die warme Luft,

die uns am Frühling so begeistern …
Wir haben dazu noch den Blumenduft.

Getränke-Center
Fritz-Müller-Str. 148

73730 Esslingen-Industriegebiet

Getränke-
Kompetenz

seit 1890

über
800 Weineim

Sortiment

Riesige
Getränke-Au

swahl

und
Internationa

le
Biere

www.bayha.de

22.04.2017, 19 Uhr Jubiläumskonzert
im Evangelischen Gemeindehaus am Blarerplatz, Esslingen
mit anschließender Bewirtung im Saal

16.07.2017, ab 10 Uhr Sommerfest
im Agneshof an der Abt-Fulrad-Straße, Esslingen

zu Beginn mit einem Gottesdienst,
anschließenden Festreden,
viel Gesang und bester Verpflegung

als Gastchöre haben zugesagt:
Männergesangverein Adolzfurt
Liederkranz Mettingen
Oberesslinger Chor
Liederkranz Schanbach
Liederkranz Eintracht Serach-Hohenkreuz
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Männerchor

1. Tenor
Friedrich Fingerle
Martin Hägele
Norbert Zenner

2. Tenor
Gerhard Armbruster
Eberhard Hemminger
Martin Sandler

1. Bass
Eberhard Dörnach
Alfred Hemminger
Martin Hemminger
Friedrich Rapp
Horst Wohlfahrt
Uwe Zenner

2. Bass
Robert Maresch
Andreas Rapp
Gernot Rapp
Markus Rapp
Otto Rapp

Alt, aber bewährt – den Männerchor gibt es
seit der Gründung des Vereins. Unser Re-
pertoire bietet alle Richtungen: klassische
Musik, Wander- und Weinlieder, Gospels,
Schlager und Evergreens bis hin zu Rock‘n
Roll. Und weil Singen durstig macht, lassen
wir unsere Proben in aller Regel mit einem
geselligen Beisammensein bei einem Glas
Wein ausklingen.

Das „starke“ Geschlecht kann Verstärkung
dringend gebrauchen!
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Frauenchor

„Singen macht Spaß, singen hält fit!“

Das ist das Motto unseres Frauenchors,
den es seit 1950 gibt. Wir sind Sängerinnen
von vierzig aufwärts. Unser Repertoire
ist breitgefächert und widmet sich sowohl
weltlicher als auch geistlicher Chormusik.
Den größten Teil singen wir natürlich in
deutscher Sprache, geistliche Chormusik
auch in lateinischen Texten. Auch englische
Pop Songs und Gospels sind in unserer
Liedauswahl. Neuerdings haben wir uns
sogar an ein russisches Lied gewagt und
waren begeistert.

1. Sopran
Dorothee Dettling
Marliese Maresch
Heidi Reu
Sabine Sandler
Elke Schaeberle
Doris Schäffer
Bettina Speck
Stephanie Wörther-Petersen

2. Sopran
Gertrud Bommer
Johanna Hemminger
Gretel Luick

1. Alt
Renate Baum
Christa Grimm
Gertrud Kern

2. Alt
Elke Fingerle
Petra Hemminger
Gisela Neuhäuser
Heidi Wießmeyer
Dagmar Zenner



Als Volksbank Esslingen sind wir tief in der Region verwurzelt und
dort zu Hause, wo auch Sie zu Hause sind. Unsere Mitglieder
schätzen die faire Zusammenarbeit und profitieren von umfassender
Transparenz, weitgehender Mitbestimmung und exklusiven Vorteilen.
Mehr dazu erfahren Sie in Ihrer Filiale oder gehen Sie einfach online:
www.volksbank-esslingen.de

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Meine Bank.
Mein Verein.

Jetzt

Mitglied

werden!
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Neuer Chor

... neu sind wir nicht mehr - den Neuen
Chor gibt es schon seit 28 Jahren, zwar in
teils anderer Besetzung und heute etwas
kleiner - dafür klein aber fein. Unsere
Chorliteratur ist modern, international und
fetzig beschwingt. Zu unseren Lieblings-
stücken gehören unter anderem „Juni-
mond“, „Portsmouth“ und viele andere.

Über neue Chormitglieder freuen wir uns
immer und alle sind uns herzlich willkom-
men, ob Sopran, Alt, Tenor oder Bass!
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Das ging noch einmal gut
Bei einem Vereinsausflug nach Chamonix 1979 ging das Abendessen
gleich in eine Geburtstagsfeier über, die bis in die frühen Morgenstunden
andauerte. Das Personal hatte für diesen Abend bereits Feierabend.
Vor dem Aufzug war das Gedränge groß, doch wir schafften es,
dass 8 Personen Platz fanden. Der Aufzug war aber doch mit seiner
Last überfordert, denn die Fahrt ging nur kurz nach oben, dann gab es
einen Stillstand und anschließend ging es ruckartig nach unten, so dass
wir uns mit den Köpfen an der Aufzugsdecke gestoßen haben.
Es war eine unheimliche Stille eingetreten, bis wir gleich darauf erkannt
haben was passiert war. Die Aufzugstüre ließ sich nicht öffnen und durch
das Gedränge kam langsam Panik auf. Wir betätigten die Notfallklingel
und schrien, aber niemand hörte unser Rufen. Wir entschieden uns
ein Aufzugsfenster einzuschlagen und hatten das Glück, das ein Sänger
dann doch unsere Hilferufe hörte. Nach ca. 3 Stunden kam ein herbei-
gerufener Monteur ins Haus. Er schaute durchs Fenster und wollte zuerst
einen 100 DM-Schein. Dieser wurde ihm gezeigt, mit der Bitte zuerst
alle aus der beengten Situation zu befreien. Es gab nicht gleich eine
Einigung, da der Schweizer Monteur erst auf den Erhalt des Geldes
bestand. Nach ewigem Hin und Her, wurden wir aus unserer Lage befreit.
Die 100 DM bekam der Monteur nicht, sondern eher eine Abreibung.
Nach dem Ausstieg aus dem Aufzug bemerkten wir, dass wir anstatt
im 2. Stock im 2. Untergeschoß angekommen waren. Hier konnten wir
sehen, dass 2 von 4 eingelegten Balken durch den Aufprall des Absturzes
zerborsten waren. Lediglich Nackenschmerzen hatten wir zu beklagen
und waren froh, dass das noch einmal gut ausging.
Später erfuhren wir noch, das dies bereits schon öfter vorgekommen war.

Anekdoten

Der doppelte Nikolaus
Kommt er oder kommt er nicht? Das ist jedes Jahr immer wie-
der die Frage der Kinder zur traditionellen Weihnachtsfeier. An
unserer Weihnachtsfeier werden besinnliche Weihnachtslieder
angestimmt, und die Mitglieder mit ihren Familien kommen zu
Gesprächen zusammen. Einige Kinder tragen ein Weihnachts-
spiel vor, danach kommt meist der Nikolaus mit seinem Gol-
denen Buch, seiner Rute und seinem großen Sack mit Geschen-
ken vorbei. Doch was ist dieses Jahr passiert? Der Nikolaus
kommt in 2-facher Ausführung zu uns! Das war ein Spaß, denn
die beiden brachten gute Stimmung mit ins Haus.



Wir stellen vor:

Heiko Klein
Nutzfahrzeugmechatroniker

Autohaus Wilhelm Jesinger KG
Fritz-Müller-Straße 151, Tel.: (0711) 930 20 70, Fax: (0711) 930 20 75, truckworks@autohaus-jesinger.de, www.autohaus-jesinger.de

Mit Leidenschaft zum Erfolg!
„Ob bei der Reparatur an Ihrem Truck oder abends mit Freunden beim Bowling –
was immer ich mache, ich mache es von ganzem Herzen!“

www.facebook.com/AutohausJesinger
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Gemischter Chor Ernani Giuseppe Verdi

Männerchor Ein König ist der Wein Friedrich Silcher
Die Trauben reifen in goldener Pracht

Gemischter Chor Sängerwahlspruch W. Nagel / Isolde Holzmann
Musicaklang Max Bruch

Frauenchor Ein freier Mut aus dem 17. Jahrhundert
Rosenchor Wolfgang A. Mozart
I have a dream B. Andersson / B. Ulvaeus

Männerchor Ihr von morgen Udo Jürgens

Esslinger Cantos de Espana No 5 - Castilla - Isaac Albeniz
Zupforchester Danza Espanola No 3 Enrique Granados

PAUSE

Esslinger aus der Oper Hänsel und Gretel - Vorspiel - Engelbert Humperdinck
Zupforchester Die Fahrt ins Blaue Alexander König-Ossadtschi

Forrest Gump - Main Title Alan Silvestri
Bearb. A. König-Ossadtschi

Neuer Chor Portsmouth Trad. England
Circle of live - Hinterm Horizont Elton John, Udo Lindenberg
Fernando B. Andersson / B. Ulvaeus
You‘ll never walk alone Richard Rodgers

Gemischter Chor Musik liegt in der Luft Heinz Gietz
Minnelied Adam de la Hale
Wo gehst Du hin (aus Spanisches Liederspiel) Paul Zoll
Weit, weit weg Hubert von Goisern
Wunderbar George Gershwin

Im Anschluss Bewirtung im Saal mit Vesper und Getränken

Programm

Jubiläumskonzert am 22. April 2017



Nachtgebet
eines Chorleiters
Lieber Herrgott steh mir bei,
dass bei den Proben Ruhe sei,
und dass aus dieser Hammelherde
ein Kreis aus zarten Lämmlein werde.
Auf dass sie nicht die Probe stören
und nur auf mein Kommando hören,
denn mir allein soll diese Runde
gehorchen in der Sangesstunde.
Hilf mir auch, dass sie nicht schlafen,
wenn sie dann ruhig, die Braven;
dass, wenn den Taktstock ich erhebe
der ganze Chor aufs Neu‘ erlebe.
Hilf dem Sopran so gut es geh´
hinauf bis zu dem hohen C.
Bis tief in‘n Keller hilf dem Bass,
dann macht mir‘s Dirigieren Spass.
Hilf dem Alt und dem Tenor,
dass Ihre Töne kommen hervor,
so rein und klar wie Morgentau,
und den Text lern‘ ihnen au‘.
Und schick mir doch so ab und zu
ein neues Sängerherz dazu!
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www.gemuese-rapp.de

Am Kronenhof 5
Mo. - Fr. 8:30 - 18:00 Uhr
Sa. 8:30 - 15:00 Uhr

Wäldenbronnerstaße 27
Di. 8:00 - 12:30 Uhr
Sa. 7:30 - 12:30 Uhr

Wochenmarkt Heumaden
Mi. 7:30 - 12:30 Uhr

Die ganze Familie RAPP und ihr
Team gratulieren dem Weingärtner-
Liederkranz Esslingen e.V. zu seinem
175-jährigen Bestehen. Wir wünschen
den verschiedenen Chören weiterhin viel
Spaß und Freude beim gemeinsamen
Singen.

RAPP GEMÜSE- UND FRÜCHTEMARKT

ALFRED KIEFER
Inh. FRANK KIEFER

Sanitäre Anlagen
Gasheizungen
Bauflaschnerei

Mittlere Beutau 58
73728 Esslingen
Tel. 0711/ 35 94 57
Fax 0711/ 35 96 53
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Kontrolle behalten
Als 1979 in unserem Singstundenlokal Gaststätte Palmscher Bau
der Wirt Frick seinen Betrieb aufgab, wurde natürlich Abschied gefeiert.
Am Ende sagte der Wirt: „ Wenn Ihr die zwei Meter große Reklame-Steinhäger-
flasche mitnehmt, gebe ich einen aus.“ Da waren wir gleich dabei.
Auf dem Heimweg durch die Milchstraße kamen unserer Gruppe
zwei Polizisten entgegen und wollten von uns zur Personenkontrolle
Namen und Ausweise haben. Daraufhin sagte ein Sänger:“ Ich bin der Feuerle,
und das ist der Löscherle“. Um weiteren Unfug zu verhindern, geleiteten
uns die Polizisten bis zur Haustüre. Damit war die Aufgabe und Sache
auch für die Polizei erledigt. Aber wir feierten mit unserer neuen Errungen-
schaft zu Hause lustig weiter.

Braten und Spätzle
Nach einer Probe sitzen wir immer gemütlich zu einem Vesper zu-
sammen oder unsere fleißige Helferin Karin bringt uns etwas Warmes
zum Essen mit. Doch eines Abends sprach unser Sangesbruder Paul
eine Einladung zum Bratenessen aus, mit der Bedingung, dass ein
weiterer Sangesbruder dazu die Spätzle kocht. Der Sangesbruder
fand sich gleich. Eberhard Hemminger erklärte sich bereit.
Es wurde eine große Menge an Spätzle in Pauls Küche zubereitet.
Zu dem wohlriechenden und -schmeckenden Braten wurden die
handgeschabten Spätzle gereicht.
Mit Gesang und gutem Esslinger Wein verbrachten wir ein paar
schöne Stunden. Die Männer dankten Paul und Eberhard.

Brunnenschmuck
Im „Palmscher Bau“ waren an einem Abend Knöchle auf der Speise-
karte. Da griffen viele zu. Nach dem Essen haben wir von den übrig
gebliebenen Knochen mit Hilfe einer Schnur, die wir vom Wirt
bekommen hatten, eine Kette gebunden. Diese haben wir später auf
dem Heimweg am Brunnen dem Postmichel um den Hals gehängt.
In der Zeitung las man dann später es wurden Studenten für
die Tat verdächtigt. Mensch, war das ein Spaß!

Anekdoten



Vereinschronik

1842 Gründungstag des Vereins am 18. März 1842
Einweihung der ersten Vereinsfahne,
heute im Stadtmuseum der Stadt Esslingen ausgestellt.

1892 50-jähriges Vereinsjubiläum, Festzug
mit 27 Gastvereinen
Weihe der heutigen Vereinsfahne

1905 erstmalige Mitwirkung bei der Erntebetstunde

1914 1. Weltkrieg, Mobilmachung
am Tag der Erntebetstunde
Einstellung der Singstunden

1918 16 Sänger und 9 Mitglieder
sind im Krieg gefallen

1919 Wiederaufnahme der Singstunden mit 32 Sängern

1925 Schwäbisches Sängerbundesfest in Esslingen

1928 Teilnahme am Deutschen Chorfest in Wien

1929 2. Preis beim Preissingen im „gehobenen
Volksgesang“ beim Schwäbischen Sängerfest
in Ulm

1932 Teilnahme am Deutschen Chorfest in Frankfurt

1934 Note gut beim Preissingen zum Schwäbischen
Sängerfest in Heilbronn

1937 Teilnahme am Deutschen Chorfest in Breslau

1943 Einstellung der Singstunden durch den
2. Weltkrieg

1945 7 Sänger fallen im Krieg, 1 Sänger vermisst

1946 Wiederaufnahme der Singstunden

1950 Gründung des Frauenchores
und des gemischten Chores
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1952 Der Sängerwahlspruch „Edlen Reben unser Leben, unser Herz dem deutschen Sang“
wird von Ehrenbundeschormeister Prof. Wilhelm Nagel vertont.

1960 Verleihung der Zelter-Plakette

1961 Pacht des Vereinsplatzes vom Spiel- und Wanderverein Esslingen

1964 Anbau am Vereinsheim mit Küche,
WC und Freisitz

1967 125-jähriges Jubiläum mit Konzert,
Gastsingen, Rundfunkvortrag
in der Stunde des Chorgesangs

1970 Konzert unter Mitwirkung
des Bundesbahn-Sinfonieorchesters Stuttgart

1971 Mitausrichtung des 1. Weinfestes
an der Kelter in Mettingen

1973 Wasseranschluss Vereinsheim

1977 Übernahme des Vereinsplatzes



1979 Konzert anlässlich 25-jähriger
Chorleitung Herr Friedrich Schmeisser

1983 Einweihung des Sportplatzes auf dem Vereinsplatz

1987 Erweiterung Vereinsheim

1989 Gründung Junger Chor

1989 Die Aula der ehemaligen PH wird Proberaum der Singstunden

Stuckateurbetrieb • Gerüstbau • Arbeitsbühnen-Vermietung • Ausbau & Fassade
Zeppelinstr. 140 • 73730 Esslingen • Fon 0711/93 92 120 • Fax 0711/93 921290

info@manfred-schmid.de • manfred-schmid.de



1992 3-tägiges Vereinsjubiläum zum 150-jährigen Bestehen mit Konzert,
Festabend und Gastsingen mit 36 Chören
Ab Freitag, 12. Juni bis Sonntag, 14.Juni fanden die Festlichkeiten im
evangelischen Gemeindehaus am Blarerplatz in Esslingen statt.
Mit vielen Gästen und Gastvereinen wurde am Sonntag 14.Juni ein
Sängertag zum Abschluss gefeiert. Bewirtung der Gäste bei schönem Wetter
im Innenhof des Gemeindehauses

1993 Mehrtägiger Ausflug nach St. Peter-Ording,
mit Besuch der Insel Helgoland und
einer Fahrt mit einem Butterschiff.

1994 Mitwirkung an der 2.Esslinger Kulturnacht
im Stadtmuseum
Besuch in Adolzfurt, zum 125jährigen Jubiläum
des MGV Adolzfurt

1997 Ausflug nach Neresheim

2001 aus dem Jungen Chor wird der Neue Chor unter Teilnahme auch einiger
älterer Sängerinnen und Sänger

2002 Konzert zum 160-jährigen Bestehen am 20.April im Gemeindehaus am Blarerplatz
unter Leitung Achim Eichler. Der Verein wurde von Sopranistin Gudrun Kohlruss
und Pianist Andreas Kersten unterstüzt
Ausfllug nach Oberjoch mit einer Wanderung an die Iseler-Platz-Hütte



Einsingen unter der Dusche

oder in der Badewanne – ganz
wie Sie möchten.
Wir sorgen für das passende
Equipment.
Mit fachgerechter Beratung,
kompetenter Umsetzung und
vielen frischen Ideen für Ihr Bad.
• moderne Duschsysteme
• barrierefreie Bäder
• Renovierung
• Badmöbel
• Heizungsplanung
• Solartechnik
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Karl-Scharpf Gmbh & Co. KG · Fritz-Müller-Str.136 · 73730 Esslingen · 0711 939 380 · info@karl-scharpf.de



2003 Benefizkonzert zu Gunsten
der Franziskanerkirche
Geburtstagsständchen für
Ehrenvorstand Gustav Hägele

2006 Mehrtages-Ausflug ins Engadin nach Sils-Maria
mit einer Wanderung vom Muottas Muragl
zum Unteren Schaftsberg, zur Alp Languard.
Einer Ausfahrt ins Unterengadin nach Ftan
mit Wanderung auf dem Panorama-Höhenweg
und Einkehr in der Prui-Hütte. Gipfelfahrt
auf den Corvatsch und Besichtigung
von St. Moritz

2009 Besuch des Chorfestes in Heilbronn

2010 Kirchenkonzert in der Franziskanerkirche
zum 60-jährigen Bestehen
des Frauen- und Gemischtenchors
im Weingärtner-Liederkranz

2012 Chorkonzert anlässlich des 170-jährigen Bestehens im Gemeindehaus Blarerplatz;
Inhalt des Konzertes war eine musikalische Reise in deutsche Weinbaugebiete,
nach Italien, England und Irland bis in die amerikanischen Südstaaten

2015 Mitwirkung an der Kulturveranstaltung „Stadt im Fluss“ auf dem Marktplatz

2016 Mitwirkung bei der Preisverleihung des Blumenschmuck-Wettbewerbes
der Stadt Esslingen in Berkheim Osterfeldhalle





Nicht jeder Gesangverein kann ein Grund-
stück mit Vereinsheim sein eigen nennen.
Doch beginnen wir in der Zeit nach dem 1.
Weltkrieg. Es bildeten sich allerorts Gruppen
aus Handwerkern und Landwirten, die sich
in den damals politisch bewegten Zeiten als
Hilfspolizei ausbilden ließen. So entstand
in Esslingen eine Truppe aus Landwirten
und Weingärtnern. Als sich die politische
Lage um 1923 wieder etwas beruhigt hatte,
wurden diese Verbände wieder aufgelöst.
Die Esslinger Gruppe blieb zusammen und
wurde als Schützenverein Esslingen 1923
gegründet.
Aber ein Schützenverein ohne Schießanla-
ge ist wie ein Reitverein ohne Pferde. 1932
wurde ein geeigneter Platz gefunden. In
Eigenleistung erstellten die Mitglieder mit
viel Idealismus eine 50-Meter-Anlage für
Kleinkaliber.
Während der NS-Zeit wurde die Anlage dann
zwangsweise durch Formationen der Na-
tionalsozialisten belegt. Nach dem Krieg
bekam der Verein erst nach langen Verhand-
lungen mit der damaligen Kontroll-Kom-
mission den Platz unter Änderung seines
Namens in Spiel- und Wanderverein wieder
zurück. Da die Anlage zerstört war und kein
großes Interesse am Schießsport bestand,
beschränkten sich die weiteren Aktivitäten
auf einige schöne Ausflüge und Fahrten.
Deshalb wurde der Platz ab 1961 an den
Weingärtner-Liederkranz verpachtet. Mit viel
Engagement wurde der Platz wieder nutzbar
gemacht und für die Erfordernisse des Ge-
sangsvereins ausgebaut. Ab 1964 wurde ein
Anbau mit Küche, WC und Freisitz nach und
nach verwirklicht. Durch den Grundstücks-
nachbarn und Sangesfreund Paul Clauß wur-
de 1973 ein Wasseranschluss möglich.
Da die Mitgliederzahl des Spiel- und Wan-
dervereins immer geringer wurde, fassten
die Verbliebenen den Entschluss zur kosten-
losen Übergabe des Platzes an den Wein-
gärtner-Liederkranz. So wurde der Verein
1977 stolzer Besitzer des Platzes und des
Vereinsheims.
Der Bau der Champagne-Aufstiegsstraße
bedeutete einen Einschnitt in die Grund-
stücksfläche. Der dafür benötigte Grund
wurde an anderer Stelle ersetzt. Auf diesem
Tauschgelände entstand 1983 mit fach-
licher und maschineller Unterstützung durch
Eberhard Hemminger ein Sandsportplatz.
Dort trafen sich die Mitglieder und Freunde
des Vereins zum Volleyball- und Tennisspiel.
1987 wurden die Küche und der Hauptraum
nochmals erweitert. Eine Wand wurde mit
dem Sängerwahlspruch des Vereins verziert.

Unserem langjährigen Wirtschaftsführer
Horst Wohlfahrt ist sehr viel zu verdanken.
Bis heute kümmert er sich, inzwischen zu-
sammen mit Uwe Zenner, mit Herzblut und
Sachverstand um den Erhalt des Vereins-
heims.

Der Vereinsplatz
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Wäldenbronner Straße 49 • 73732 Esslingen • Tel. 0711. 371313
Seracher Straße • 73732 Esslingen • Tel. 0711. 30071238

www.baeckerei-conzelmann.de

Baustoffe

Fliesen

Innenausbau

Garten

Brändle Baustoff-Fachhandel und Baumarkt GmbH
Heinrich-Otto-Str. 3-5 · 73240 Wendlingen
Telefon: 0 70 24 / 94 01-0 · Fax: 0 70 24 / 94 01-29
www.braendle-baustoffe.de · www.facebook.com/BraendleGmbH

Neue Öffnungszeiten
ab März 2017:
Mo-Fr 07:00 - 18:00 Uhr
Sa 08:00 - 13:00 Uhr

Alles für
Haus und Garten

Unsere große
Gartenausstellung

ist 24 Stunden begehbar!

Alles für
Haus und Garten



Die folgenden Anekdoten stammen aus Erzählungen bei
einem gemütlichen Kaffeenachmittag mit Frauen des
Frauenchores. Namen werden hier keine genannt, aber
Ähnlichkeiten mit lebenden oder bereits verstorbenen
Personen sind beabsichtigt.

Der Nachmittag war für uns jüngere Chormitglieder sehr
interessant, wurde doch ein Stück Vereinsgeschichte
lebendig. Für die älteren Chormitglieder war es ein Zu-
rückdenken an lustige, nachdenkliche und auch traurige
Momente an gemeinsame Zeiten. Deutlich wurde vor
allem, dass wir im Weingärtner-Liederkranz gemeinsam
diese Zeiten der Freude, der Nachdenklichkeit und auch
der Trauer teilen und uns gegenseitig stützen, wo es
nötig ist, in Freundschaft verbunden sind und ein Stück
gemeinsamen Weg gehen. Dieses Miteinander ist dann
auch genau das, was einen Verein mit Leben erfüllt bzw.
am Leben erhält.

Müssen Frauen
tatsächlich mitsingen?
Mit dem Frauenchor entstand auch der Gemischte Chor.
Es gab allerdings auch männliche Chormitglieder, die
keine Notwenigkeit für diese Art der Veränderung im
Weingärtner-Liederkranz sahen und sich weigerten an den
Proben teilzunehmen. Lieber saßen sie in der Wirtschaft
des damaligen Probenlokals „Kugelsaal“ und warteten bis
dies vorbei war und man wieder zum wichtigen Teil des
Probenabends, der Singstunde des Männerchors, kam.
Nach und nach bröckelte allerdings die Zahl der Stand-
haften und es blieb am Ende nur noch ein Sänger übrig,
der sich eisern weigerte! Bis nach einem Ausflug: Die Sän-
gerinnen und Sänger kamen mit dem Zug in Esslingen an.
Jener standhafte Verweigerer stand mit Rosen am Bahn-
hof und überreichte jeder Sängerin eine Rose. Durch die
Blume gesagt – das Eis war gebrochen und ab diesem Tag
sangen alle gemeinsam auch im gemischten Chor!

Dauer einer
Singstunde?
Üblicherweise dauert eine Singstunde ca. 1,5 Stunden,
danach beginnt der gemütliche Teil. Kürzer? – Genauso
lange? – Doppelt so lange? – Nein früher hat man noch
etwas mehr Ausdauer bewiesen: Nicht selten dauerte ein
Probenabend weit über Mitternacht hinaus und gelegent-
lich sogar bis in die frühen Morgenstunden und endeten
dann in der Besenwirtschaft eines Chormitglieds oder bei
einem Sänger im Wohnzimmer, nicht immer zur Freu-
de der Ehefrauen. Oder aber man machte sich auf und
beglückte noch einen guten Bekannten mit einem nächt-
lichen Ständchen.

Geschichten, die das Vereinsleben schrieb

Die Schau gestohlen?
Beim Jubiläumskonzert 1982 hatte der damalige Chorlei-
ter Friedrich Schmeisser auch seinen zweiten Chor, den er
zu der Zeit leitete, als Gastchor eingeladen. Am Ende gab
es noch ein gemeinsames Lied und der Gastchor hatte
sich bei der Aufstellung einfach (sicher unbeabsichtigt)
vor den Jubiläumschor – vor die Sängerinnen und Sänger
des Weingärtner-Liederkranzes – gestellt. Alle waren sauer
und in ihrer Ehre als Jubilare gekränkt, so dass mancher
nach dem Konzert behauptete, man hätte ihnen ihren
Zorn deutlich angesehen.

Bettgeschichten
Wiedermal fand ein Fest statt und wiedermal wollte keiner
anschließend nach Hause gehen, sondern noch ein biss-
chen weiterfeiern. Man ging zu einer jungen Sängerin
und weil in ihrem Zimmer nicht so viel Platz zum Sitzen
war, lagen alle in ihrem Bett. Die ganze fröhlich Runde in
einem Bett. Am anderen Morgen musste ein Schreiner aus
dem Chor kommen und das Bett wieder reparieren.

Eine andere fröhliche Runde besuchte einmal einen Sän-
ger und legte sich dann nach dem einen oder anderen
guten Esslinger Wein kurzerhand im Schaufenster seines
Möbelgeschäftes in ein gemachtes Bett.

Bei einem 2-tägigen Ausflug an die Aar gab es einen
braven älteren Sänger, der ordentlich zur rechten Zeit ins
Bett ging und sich für den nächsten Tag fit schlief. Es gab
ein paar jüngere Nachtbummler, die sich bei ihrem späten
Heimweg darüber lustig machten, dass sie ihren Sänger-
kameraden schon von weitem durch die nächtliche Gasse
schnarchen hörten. War es ein Tenor oder ein Bass?

Heimatgefühle
Bei einem mehrtägigen Ausflug nach St. Peter-Ording
1993 war der ganze Chor sprachlos, denn man glaubt
es kaum, selbst in den Restaurants der Pfahlbauten gibt
es Esslinger Wein. Da fühlte man sich doch gleich wie zu
Hause (Den Wein gab es dort dank der heimlichen Organi-
sation eines Sängers, wie sich später herausstellte).



Wein und Gesang

Lerchenbergstraße 16 · 73733 Esslingen · Tel.: 0711 / 91 89 62-0 · www.weingaertner-esslingen.de

Wir gratulieren dem
Weingärtner - Liederkranz Esslingen e.V.

zum 175 jährigen Jubiläum!

Emanzipation!
Antwort auf die Frage der Motivation zur Singstunde zu
gehen: „Weil ich dann als Mädchen oder junge Frau der 50er
Jahre auch fortgehen durfte!“

Nach der 2.Singstunde einer Sängerin fand ein Fest im Palm-
schen Bau statt, das wie alle Feste im Chor schon auch mal
länger dauern konnte. Um 1.30 Uhr kam besagte Sängerin
nach Hause und wurde von ihrem sicher besorgten, aber
auch erzürnten Ehemann empfangen. War es doch in den
50er und 60er Jahren noch nicht so üblich, dass die Frau
alleine abends ausging. Ihre Antwort auf seinen Ärger war:
„Die Mitgliederversammlungen der Feuerwehr dauern auch
immer lang, dann kann ich das auch!“

Nach einer Theaterprobe kam eine Sängerin auch einmal
nachts um 2.00 Uhr nach Hause und hat sich ganz leise
ins Bett geschlichen, in der Annahme ihr Mann bemerke es
nicht. Am anderen Morgen um 5.30 Uhr hat ihr Mann nach
einer mehr als kurzen Nacht zum Aufbruch zu einer sams-
täglichen Wanderung „geblasen“ frei nach dem Motto „Wer
abends feiern kann, der kann auch morgens aufstehen!“ Ob
er wohl doch etwas vom späten Heimkommen gemerkt hat?

Zum 50. Jubiläum des Frauenchors ging es nach Baden-
Baden. Und natürlich gehörte auch ein Besuch im Spiel-
casino dazu. Alle wurden informiert, dass sie ihren
Ausweis mitbringen müssen. Das war doch allen klar
– oder? Zwei aktive Sängerinnen hatten sogar schon
ihren Spieleinsatz im Vorfeld festgelegt und freuten sich
auf den außergewöhnlichen Sängerinnen-Abend. Doch
leider wurde ihr Spielerglück jäh an der Eingangspforte
gebremst. Wo war der Ausweis? Vergessen! Nun bestand
der außergewöhnliche Sängerinnen-Abend für diese bei-
den aus der Beobachtungsperspektive auf einer Bank vor
dem Casino. Im Nachhinein ein außergewöhnlich lustiger
und interessanter Abend für die zwei, beobachtend wer
alles ins Casino geht und in welcher Robe.



Die Sonnenblume. Während des
Tages drehen sich ihre Blätter
und Knospen immer in Richtung
Sonne. Nachts drehen sie sich
zurück nach Osten.

Baden-
Württembergische Bank

www.bw-bank.de

Fokussiert handeln.
Mit den Bedürfnissen
unserer Kunden im Blick.
Blicken Sie ganz entspannt der Zukunft entgegen. Mit höchster Sorgfalt
und professionellem Know-how !nden wir gemeinsam mit Ihnen Lösun-
gen, die Sie überzeugen werden. Das beschert uns seit Jahren sehr gute
Ergebnisse bei der Zufriedenheit unserer Kunden.* Vereinbaren Sie jetzt
einen Beratungstermin und erleben Sie ausgezeichnete Beratung in Ihrem
Private Banking Center Esslingen, Bahnhofstraße 1b, 73728 Esslingen.

*94% zufriedene Kunden laut repräsentativer Kundenzufriedenheitsanalyse
2015 bei Privatkunden.
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Beim Erklärungsversuch eines Dirigenten, wie weit man
den Mund beim Singen aufmachen sollte bzw. ob die
Zunge sichtbar ist oder nicht, kam folgenden Ausspruch:

„Wer blöd aussieht,
singt am besten.“

Beherzt und herzhaft
Bei einer Aufnahme beim Süddeutschen Rundfunk wa-
ren alle sehr aufgeregt. Die technischen und organisa-
torischen Dinge einer Aufnahme im Rundfunk wurden
vom Aufnahmeleiter erklärt und alles war klar – oder?
Fast! Denn eine Sängerin im Alt hatte das rote Licht der
Aufnahme übersehen und begann zu singen (wobei sie
nach Aussagen von Zeitzeugen nicht ganz den richtigen
Ton getroffen hat). Die Frau neben ihr beendete diesen
Sologesang mit einem wohl sehr deutlichen „Buffer“ (für
Nichtschwaben: ein Einsatz mit dem Ellenbogen in Rich-
tung der betreffenden Person).

Aufmunterung
Bei einem Ausflug nach Tramin in Südtirol, beruhigte ein
Sänger andere, nicht ganz so wanderfähige Sängerinnen
bei einer Wanderung von Tramin zum Gummererhof: „Da
kenner mr guat no, da gehts eba nuf.“
In Südtirol sind die Berge „eba“. Danke für den Tipp!
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Karin und Anton bei den Vorbereitungen
für das Vesper nach der Singprobe

Ohne freiwillige, fleißige Hände geht
in einem Verein nichts!

Manfred beim Rasenmähen
auf dem Vereinsplatz

Horst beim den Vorbereitungen
für ein Grillfest

Norbert bei der Gestaltung
dieser Jubiläumszeitung

Doris beim Blumenschmuck
für eine Vereinsveranstaltung

Dies ist eine kleine,
spontane Auswahl mit
Bildern von einigen
Helfern. Der Dank gilt
allen, die den Verein
mit Rat, Tat und Spenden
unterstützen!
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Telefon 0711 / 316 84 48 ▪ Fax 0711 / 316 95 57
E-Mail info@hemminger-strassenbau.de

Herzlichen Glückwunsch
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